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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
jetzt im Mai stehen die Konfirmationen im Mittelpunkt des kirchlichen 
Geschehens. Doch was soll das eigentlich: Konfirmation?  
Zunächst einmal ist es ein großes Familienfest, in dessen Mittelpunkt 
Jugendliche im Alter von etwa 14 Jahren stehen. Die Geschenke sind 
bei den meisten Konfirmandinnen und Konfirmanden beachtlich. 
Früher, als fast alle Kinder in diesem Alter die achtjährige Volksschule 
besuchten, war die Konfirmation für die meisten der festliche 
Abschluss der Kindheit. Nun waren sie (halbwegs) erwachsen, der 
„Ernst des Lebens“ begann mit der Berufsausbildung. Das hat sich 
alles geändert! Zwar werden die meisten immer noch gegen Ende des 
8. Schuljahrs konfirmiert, doch dann haben sie noch zwei bis fünf 
Jahre Schule vor sich. Die Konfirmation ist von einem Fest am Ende 
eines wichtigen Lebensabschnitts zu einer Feier „mittendrin“ 
geworden.  
Doch sind die Konfirmandinnen und Konfirmanden nun nicht mehr 
erwachsen? Ja und Nein. Denn kann man das Erwachsenwerden 
wirklich auf einen bestimmten Tag oder ein bestimmtes Lebensjahr 
festlegen? Rechtlich ist es in mehrere Schritte unterteilt, von denen 
der 18. Geburtstag der wichtigste ist. Auch die körperliche Reife vom 
Kind zum Mann oder zur Frau braucht einige Jahre. Und die geistige 
Reife sowieso – auch wenn man bei manchen Menschen den 
Eindruck hat, die werden wohl nie erwachsen. 
In diese vielen Schritte zum Erwachsenwerden gehören auch Teile der 
Konfirmation: Die Jugendlichen dürfen nun Pate oder Patin werden. 
Sie dürfen an den Presbyteriumswahlen teilnehmen und bei 
Gemeindeversammlungen das Wort ergreifen. Lange Zeit hing auch 
die Teilnahme am Abendmahl an der Konfirmation, doch hat sich dies 
in vielen Gemeinden geändert. 
Das alles sind Punkte, die eher zum rechtlichen Bereich des 
Erwachsenwerdens gehören. Aber die Konfirmation hat vor allem 
etwas mit dem Glauben zu tun. Die Jugendlichen sagen Ja: „Ja, meine 
Taufe als Baby oder Kleinkind war eine richtige Entscheidung. Ich will 
auch weiterhin zu den Jüngerinnen und Jüngern von Jesus Christus 
gehören, das soll für mich auch in Zukunft Sinn und Wegweisung in 
meinem Leben sein.“ Sinngemäß lautet so das Versprechen der 
Konfirmanden. Das sind große Worte und manche von ihnen 
vergessen sie in späteren Lebensjahren. Andere haben sie  zwar noch 
im Gedächtnis, doch für ihr alltägliches Leben spielt der Glaube keine 
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Rolle. Wieder andere versuchen, diese Worte zu beherzigen. Mag 
sein, dass es nicht immer gelingt, aber wem gelingen schon alle seine 
guten Vorsätze?    
Der Segen schließlich soll die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
begleiten. Er ist ein Zeichen für Gottes Gegenwart und ein guter 
Wunsch für ihre Zukunft, in der Gottes Begleitung nicht fehlen wird. 
Gott hat Ja zu ihnen gesagt, nicht erst bei der Konfirmation, sondern 
schon ihr ganzes Leben lang. Und Gott wird auch weiterhin Ja sagen, 
so wie er es bei uns allen sagt und unabhängig von unserer Antwort. 
Wir Älteren sollten uns über unsere neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden freuen. Wenn sie und wir ernst nehmen was die 
Konfirmation bedeutet, wird unsere Gemeinde jedes Jahr durch neue 
Gesichter und neuen Schwung bereichert. Dass Jugendliche manche 
Traditionen und Regeln in Frage stellen, gehört dazu. Und vielleicht 
haben sie mit ihren kritischen Anfragen und Änderungswünschen auch 
Recht. Nicht alles ist gut, nur weil es schon seit längerem so gemacht 
wird. Wenn wir aber als Kirche sagen, dass man mit der Konfirmation 
erwachsen wird, sollten wir sie genauso beachten wie alle anderen 
Gemeindemitglieder – ob jung oder alt. 
Freuen wir uns also jedes Jahr auf und über die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden und sehen in ihnen eine 
Investition in die Zukunft unserer Gemeinde! Die wird in 20 oder 50 
Jahren bestimmt ein anderes Gesicht haben als heute, doch ich bin 
zuversichtlich, dass auch dann noch Gottes Lob in ihr erklingt und 
Menschen Gottes Wort in ihrem Leben beherzigen. Vielleicht ja auch 
die, welche in den nächsten Wochen in unserer Kirche konfirmiert 
werden. 
 
 

 
 

 

Ihr Pfarrer   
Gernot Ratajek-Greier                      
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 … am Sonntag, dem 05.05.2019 um 10.00 Uhr in unserer Kirche 
 

 
 
Felix Auner 
Svenja Baumgarten 
Justin Effert 
Jason Fisi 
Karina Keller 
Felicitas Mantsch 
Elias Paal 
Ian Poschner 
Luka Schich 
Luisa Schnell 
Chiara Seibert 
Leon Seelig 
Isabell Stenner 
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… am Sonntag, den 19.05.2019 um 10.00 Uhr in unserer Kirche 
 

 
 
Leonie Dörr 
Calvin Hagens 
Nico Hombach 
Lillian Kräutner 
Dorothea Neustädter 
Noemi Müller 
Jannis Pasieka 
Hannah Pia Schinker 
Julia Stieben 
 

 
 

Einladung zum Begrüßungsgottesdienst 
unserer neuen Konfirmanden 

 

am 26.05.2019 um 10.00 Uhr in unserer Kirche 
 

In diesem Gottesdienst möchten wir unsere neuen Konfis ganz 
herzlich begrüßen und gemeinsam in die Konfizeit mit dem  

Segen Gottes starten. 
 

Wir freuen uns sehr auf einen gut besuchten Gottesdienst! 
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        Diamantene 
Konfirmation 

 

am Sonntag, dem 02.06.2019, um 10.00 Uhr in der ev. Kirche 
in Drabenderhöhe 
 

Hierzu laden wir alle Gemeindeglieder, die 1958 / 1959 / 1960 in 
Drabenderhöhe oder einer anderen Gemeinde konfirmiert worden 
sind, recht herzlich ein.  
 

Die Diamantene Konfirmation findet im Gottesdienst statt. 
Anschließend wollen wir gemeinsam essen gehen.  
 

Sollten Sie Namen oder Adressen von einem/r Mitkonfirmanden/-in 
haben, so teilen Sie uns diese bitte mit. Wenn Sie Fotos aus jenen 
Tagen besitzen, so bringen Sie diese doch bitte mit. 
 
 

Anmeldungen werden erbeten bis 22.05.2019 in unserem Pfarrbüro, 
Tel.: 22 88.  

 
 
 
 

„Auf einmal singen alle – aber warum?“  
Der Gottesdienst erklärt 
 
Auch erfahrene Besucherinnen und Besucher von Gottesdiensten 
kennen nicht immer den Sinn der einzelnen Teile. Wer nur ab und zu 
mal vorbeikommt noch viel weniger. Vielleicht wurde der Ablauf 
damals im Konfirmandenunterricht erklärt – doch wer kann sich das 
alles merken? Selbst langjährige Presbyter blicken da nicht immer 
durch.  
Damit der Gottesdienst nicht eine rätselhafte Veranstaltung bleibt, 
versuchen wir es mal mit einem „Themenabend Gottesdienst“ am 
Mittwoch, dem 15. Mai um 20.00 Uhr im Gemeindehaus. In lockerer 
Atmosphäre soll es zuerst einen kleinen Vortrag über Ablauf und Sinn 
der einzelnen Teile geben, danach können wir miteinander darüber ins 
Gespräch kommen.  Vielleicht sind danach einige Frage beantwortet, 
vielleicht gibt es auch Vorschläge, was man besser oder anders 
machen könnte.  
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Betrifft: Evangelischer 
Kindergarten 
 

 
Passions- und Osterzeit im Kindergarten 
 

Das Passafest rückt näher. 
Von allen Seiten strömen 
Menschen nach Jerusalem. 
Auch Jesus macht sich mit 
den Jüngern auf den Weg. 
Auf einem Esel zieht Jesus in 
Jerusalem ein. Die Menschen 
jubeln ihm zu. „Hosianna!“, 
jubeln sie ihm zu.  
 

 
Endlich ist es soweit. Das 
Passamahl kann beginnen. 
Jesus sagt traurig: „Das ist das 
letzte Mal, dass ich mit euch 
esse. Bald werde ich nicht mehr 
bei euch sein. Meine Feinde 
werden mich verhaften und 
töten. Und einer von euch wird 
mich verraten.“ 

 
Jesus ist im Garten Gethsemane, begleitet 
von seinen Jüngern. „Bleibt hier und wacht 
mit mir“, sagt er zu ihnen. Er geht weiter in 
den Park, kniet nieder und betet zu Gott. 
….. 
Die Soldaten kommen und verhaften Jesus.  
Jesus sagt: „Ich weiß, es muss so 
geschehen.“ 
….. 
„Da ist er endlich“, ruft der Hohepriester. 
„Das Verhör kann beginnen. Sag uns nur 
dies eine: Bist du der Retter, der Sohn 
Gottes?“ 
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 „Ja, ich bin Gottes Sohn“, antwortet er laut. 
„Er lügt! Er lästert Gott! Er ist nicht Gottes Sohn.“ 
So ruft die Menschenmenge. 
„Ans Kreuz mit ihm!“ 
….. 
Vor den Mauern der Stadt liegt der Hügel 
Golgatha. Hier soll Jesus gekreuzigt werden. 
Jesus muss sterben und lässt alles stumm 
geschehen. 
Um die Mittagszeit wird es ganz dunkel. Plötzlich 
bebt die Erde. Steine krachten. Felsen barsten.  
„Wahrhaftig, dieser Mensch war wirklich der 
Sohn Gottes!“ 

 
Am frühen Morgen des nächsten Tages kommen zwei Frauen und 
gehen durch die stillen Gassen. Maria und Maria Mgdalena. Sie waren 
dabei als Jesus gekreuzigt und ins Grab gelegt wurde. Sie gehen zum 
Grab und stellen erstaunt fest: Der Stein ist weggerollt! Das Grab ist 
leer! Beide gehen in das Grab. Ein Engel blickt sie an und sagt: „Jesus 
ist nicht hier. Er ist auferstanden!“ 

S. Schmidt 
*************** 

 

Alltagsgeschichten: 
 
Wir bereiten die Figuren für unseren Ostergarten vor. Merle (6) fragt: 
„Frau Melzer, ist es das, wo der Jesus nach Jerusalem kommt und 
das mit dem Looser?“ – „Welchen Looser meinst du?“  
Sie überlegen gemeinsam, was Merle meinen könnte. Frau Melzer 
fragt: „Meinst du vielleicht Judas?“ Merle freut sich: „Oh ja, genau“, 
und lacht verlegen.  

 
 

 
Der Kindergartengottesdienst am 31.Mai entfällt. 

Der Kindergarten hat geschlossen. 
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Presbyteriumswahl 2020 
 
Alle vier Jahre wird die 
Leitung der Kirchen-
gemeinde, das Presbyter-
ium, gewählt. Die nächste 

Wahl findet am 1. März 
2020 statt. „Das ist doch 

noch lange hin!“ denken Sie 
jetzt vielleicht. Für die- 
jenigen, die einfach nur zur 
Wahl gehen, trifft das zu. 
Aber wir brauchen auch 
Menschen, die für dieses 
Amt kandidieren, die Ver-
antwortung für und in ihrer 
Kirchengemeinde überneh-
men möchten. Diese 
müssen schon ein paar 
Monate vor der Wahl 
vorgeschlagen werden.  
Überlegen Sie doch mal, ob Sie nicht jemanden kennen, den Sie für 
geeignet halten und sprechen Sie die Person einfach an. Sie können 
auch die derzeitigen Presbyter/innen bitten, noch mal eine Amtszeit 
dranzuhängen. Oder vielleicht haben Sie selbst Interesse? Man darf 
sich auch selbst als Kandidat vorschlagen. 
Kandidieren darf jede/r, der oder die unser Gemeindemitglied ist und 
am Wahltag mindestens 18 und höchstens 74 Jahre alt ist. Die einzige 
Ausnahme sind ordinierte Pfarrer/innen. Es wäre schön, wenn wir 
viele Kandidatinnen und Kandidaten haben, damit die Gemeinde 
zwischen verschiedenen Altersgruppen sowie unterschiedlichen 
Kenntnissen und Interessen wählen kann. Ein Presbyterium soll ja 
auch die Vielfalt der Gemeinde vertreten. 
Kurz vor den Sommerferien werden wir zu einem Informationsabend 
für mögliche Kandidaten/innen einladen. Danach sind es dann noch 
einige Wochen bis zum Beginn der Vorschlagsfrist. 
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Gemeinsam zum Kirchentag 
 

„Was für ein Vertrauen“ – unter dieser Losung werden 100.000 Men-
schen vom 19. bis 23. Juni 2019 in Dortmund den Deutschen Evange-
lischen Kirchentag feiern. 2.000 Veranstaltungen – Konzerte, Gottes-
dienste, Podien, Workshops und Diskussionen mit vielen prominenten 
Gästen – zu Themen wie Migration, Digitalisierung, sozialer Teilhabe 
und Europa warten darauf, entdeckt zu werden. Dabei sein lohnt sich!  

Nähere Infos unter www.kirchentag.de   

 

Unsere Kirchengemeinde plant eine Tagesfahrt zum Kir-
chentag in Dortmund am Donnerstag, dem 20.06.2019. 

Wir hoffen auf viele Interessierte und wollen (evtl. gemeinsam mit un-
serer Kooperationsgemeinde Marienberghausen) einen Bus anmieten, 
der uns nach Dortmund bringt. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 27. Mai im Pfarrbüro. 
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Vorankündigung!!! 
 
Am Sonntag, dem 30.06.2019, findet wieder unser Gemeindefest statt. 
Beginn: 10.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit dem Abschluss des      

  Kindergartenjahres 

Anschließend findet das Programm im Gemeindehaus statt. 

Liebe Mutter 
 
Wir wären nie gewaschen und meistens nicht gekämmt, 
die Strümpfe hätten Löcher und schmutzig wäre das Hemd, 
wir gingen nie zur Schule, wir blieben faul und dumm 
und lägen voller Flöhe im schwarzen Bett herum. 
 
Wir äßen Fisch mit Honig und Blumenkohl mit Zimt, 
wenn du nicht täglich sorgtest, dass alles klappt und stimmt. 
Wir hätten nasse Füße, und Zähne schwarz wie Ruß 
und bis zu beiden Ohren die Haut voll Pflaumenmus. 
 
Wir könnten auch nicht schlafen, wenn du nicht noch mal kämest 
und uns, bevor wir träumen, in deine Arme nähmest. 
Wer lehrte uns das Sprechen? Wer pflegte uns gesund? 
Wir krächzten wie die Krähen und bellten wie ein Hund. 
 
Wir hätten beim Verreisen nur Lumpen im Gepäck. 
Wir könnten gar nicht laufen, wir kröchen durch den Dreck. 
Und trotzdem! Sind wir alle auch manchmal eine Last: 
Was wärst du ohne Kinder? Sei froh, dass du uns hast. 

                                                                                   Eva Rechlin 
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WIR SIND !!! 
 
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und schon wieder dürfen wir Konfir-  
mationen in unserer Gemeinde feiern. Ja wir dürfen feiern, dass 22 
junge Menschen einen weiteren wichtigen Schritt in ihrem Leben ge-

hen und auf ihrem Glaubensweg ein 
gutes Stück vorangekommen sind. 22 
junge Menschen die eine bewusste 
Entscheidung am Tag ihrer Konfirmati-
on treffen und durch ihr persönliches 
„JA“ ihre Taufe bestätigen. 22 junge 
Menschen die sich mit uns zusammen 
auf den Weg gemacht haben, die Fra-
gen gestellt und Dinge kritisch hinter-
fragt haben, die Antworten gesucht 
und oft auch gefunden haben. 22 jun-
ge Menschen die aufeinander aufge-
passt haben, Rücksicht genommen 
haben und Freundschaften miteinan-
der geschlossen haben. 22 junge 
Menschen die neugierig gewesen 

sind, den Glauben entdeckt haben und Erfahrungen sammeln durften. 
22 junge Menschen 
die den Psalm 23, das 
Vater unser und das 
Glaubensbekenntnis 
nun aus dem FF kön-
nen – sogar mehr 
noch: ein eigenes 
Glaubensbekenntnis 
geschrieben haben. 
22 junge Menschen 
die sich lange damit 
beschäftigt haben wer 
sie sind, wer sie sein 
wollen, was Liebe ist 
und was Gott mit alle-
dem zu tun.  
Von der Frage „Wer bin ich?“ haben wir uns auf den langen Weg ge-
macht und die Antwort gefunden „ICH BIN“.  Jeder dieser 22 jungen 
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Menschen ist eine einzigartige und tolle Persönlichkeit, die unsere 
Welt bereichert. Aus jedem einzelnen mit seinen individuellen Stärken 
und Schwächen, Interessen, Hobbys, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
konnte in den letzten Monaten ein WIR werden. Durch unzählige Kon-
fistunden, viele Gottesdienstbesuche, die Mitarbeit bei der letzten Kin-
derbibelwoche, eine tolle Konfi-Freizeit, abwechslungsreiche An- 
dachten, eine sehr erfolgreiche Tannenbaumaktion und der intensiven 
Vorbereitung auf die Konfirmationen ist aus dem einzelnen ICH ein 
gemeinsames WIR geworden. Ein WIR, das wir sehr zu schätzen wis-
sen, das uns tief beeindruckt hat und Spuren bei uns hinterlässt.

  
Liebe Felicitas, Leonie, Julia, Dorothea, Noemi, Chiara, Karina, 
Luisa, Isabell, Svenja, Lilli, Hannah Pia – 
Lieber Jannis, Felix, Justin, Jason, Nico, Leon, Luka, Ian, Elias 
und Calvin ! 
Wir sagen Euch von ganzem Herzen DANKE für ein tolles Jahr mit 
Euch; 
für viele gute Gespräche und manchen Schabernack; 
für eure Ideen, Kreativität und Einfälle; 
für eure Offenheit und Freude an neuen Dingen; 
für eure Ehrlichkeit und eure Rückmeldungen; 
für euren Einsatz und euer Mitmachen; 
dafür, dass IHR ein Teil unseres WIRs seid – dass ihr ein Stück unse-
rer Gemeinde seid.  
WIR SIND sehr dankbar für alles und wir freuen uns darauf auch den 
Weg gemeinsam weiter gehen zu können. 
Denn WIR SIND EIN TEAM und sehr stolz auf Euch alle! 

                                          Eure Teamer 

Elisabeth, Ari, Laura, Jan, Heiko + Andrea 
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Ferien-Spaß der  
Ev. Jugend Drabenderhöhe 
 
„Das kleine große Glück“ 
 
In guter und sehr schöner Tradition 
wollen wir auch in diesem Jahr die 
Sommerferien zu einem besonderen 
Erlebnis werden lassen. 
 
In diesem Jahr dreht sich alles um die 
Welt der Gefühle und die Bedeutung 
von Glück. 
Was ist eigentlich dieses Glück? Woher kommt es und was macht es 
mit mir? Spannende Fragen, mit denen wir uns eine Woche lang auf 
eine aufregende Reise begeben möchten. Spiel, Spaß, besondere 
Erlebnisse, eine Menge Kreativität und Handwerk, Bewegung und 
Freude an Gemeinschaft werden die gemeinsame Zeit prägen. 
Es wird nicht langweilig werden. Für das leibliche Wohl wird rund um 
die gemeinsamen Tage gesorgt werden, so dass es an nichts fehlen 
wird. 
Herzlich Willkommen sind alle Kinder im Alter von 6-12 Jahren. 

 
Montag, 15.07.2019 bis Freitag, 19.07.2019  

jeweils von 10.00 -14.00 Uhr  
im Jugendbereich des Ev. Gemeindehauses Drabenderhöhe 

Drabenderhöher Str. 30, 51674 Wiehl 
 

Der Eigenanteil beträgt 30,00€ pro teilnehmenden Kind. 
 
 
 

Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Kinder be-
schränkt. Nähere Infos und die Anmel-
dungen gibt es bei Andrea Ruland + 
Team unter 0174-5963603 
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Termine der Jugendarbeit 
 im Mai 

 

 
Zeit Angebot Datum 

Montag 16.30 – 
18.00 Uhr 

Mädchenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

M.Weißweiler, S.Weißweiler, 
J.Wotsch, M. Scharpel, 

K.Miess, A. Grün, 
 J. Bootsch, P.Broos, 

M.Szymanski, N. Mieß 

06./12./20./27. 

Dienstag 16.00 - 
18.30 Uhr 

Offener Jugendbereich 

A. Ruland + Team 

07./14./21./28. 

Mittwoch 16.45 – 
18.30 Uhr 

Jugendkreis „Horizont“ 
 

A. Ruland + Team 

05./15./22./29. 

Freitag 
 

17.00 – 
18.30 Uhr 

Jungenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

J. Broos, J. Gutt, M. Christel, 

M. Knips, J.Mieß, C. Tietze, 

L.Tietze 

03./10./17./24./
31. 

 
 
 

 

18.30 – 
21.00 Uhr 

Offener Jugendbereich 
 

A. Ruland + Team 

s.o. 

 
ab 
21.00 Uhr 

Stammtisch 03. 

 
 10.00 -

12.00 Uhr 
Kinderbibeltag 

A. Ruland + Team 

25. 
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Jungschar-Programm bis zu den Sommerferien 
 
 
 
 
 

im Jugendbereich des Ev. Gemeindehaus Drabenderhöhe 

 
Mädchenjungschar: montags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 
06.05. In geheimer Mission 
13.05. Alte Spiele neu entdeckt 
20.05. Blindes Vertrauen 
27.05. Bunte Blumen 
03.06. Auf zum Olymp 
10.06. entfällt wegen Pfingsten 
17.06. Kleine Begleiter 
24.06. DAS duftet! 
01.07. Mit Schwung! 
08.07. Auf in die Ferien 
 
Jungenjungschar: freitags von 17.00 – 18.30 Uhr 
 
03.05. Mensch ärgere Dich nicht 
10.05. Alte Spiele neu entdeckt 
17.05. Es grünt so grün 
24.05. Psssst! 
31.05. Bronze, Silber + Gold 
07.06. Kalte Schlemmereien 
14.06. Auf nach Draußen 
21.06. Auf hoher See 
28.06. Die große Holzwerkstatt 
05.07. Um die Wette 
12.07. Auf in die Ferien 
 
Weitere Veranstaltungen: - Infos folgen - 
Kinderbibeltage:   25.05., 22.06., 13.07.2019 
Gemeindefest mit großem Kinderflohmarkt: 30.06.2019  
ab 11.00 Uhr 
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Gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst  
 
Zu Christi Himmelfahrt, in diesem Jahr am 30. Mai, feiern wir einen 
Gottesdienst zusammen mit unserer Nachbargemeinde Marienberg-
hausen. Dazu laden wir alle herzlich ein! Wir beginnen um  
11.00 Uhr(!) neben unserem Gemeindehaus. Sollte es regnen, was wir 
nicht hoffen, gehen wir ins Gemeindehaus. Nach dem Gottesdienst 
wollen wir noch ein wenig zusammenbleiben. Das ist auch eine gute 
Gelegenheit, die Mitchristen aus Marienberghausen etwas besser 
kennenzulernen.  
Damit niemand schnell zum Mittagessen aufbrechen muss, wird  es 
Wurst vom Grill und Getränke geben. Wenn die eine oder der andere 
noch einen Salat oder etwas Brot mitbringt, wäre das besonders toll. 
Im nächsten Jahr sind wir dann zu Himmelfahrt in Marienberghausen 
zu Gast.  
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Gottesdienste 
             im Mai 

Kirche in Drabenderhöhe:  
In der Regel feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst.  
 

05.05. 10.00 Uhr   Konfirmation mit Abendmahl 

12.05. 10.00 Uhr  Taufe 

19.05. 10.00 Uhr   Konfirmation mit Abendmahl 

26.05. 10.00 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmanden 

                                       Taufe / Abendmahl 

30.05. 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt 

Gottesdienst im Gemeindehaus mit unserem 

Kooperationspartner Marienberghausen 
 

Gemeindehaus Weiershagen: 
In der Regel feiern wir jeden 2. und 4.  Sonntag um 9.00 Uhr Got-
tesdienst. 
 

12.05. 9.00 Uhr 

26.05. 9.00 Uhr 
 

Kapelle im Altenheim: 
 

Jeden Freitag um 16.00 Uhr ist Wochenschlussgottesdienst.  
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen. 

 

Das Abendmahl  feiern wir in der Regel an jedem 4. Sonntag im 
Monat in der Kirche. 
 

Termine für Taufen, Trauungen, Jubel-Hochzeiten, etc. im Gottes-
dienst nach Absprache mit Pfr. Ratajek-Greier. 
 
 

 
 

Schulgottesdienst  
am Dienstag, dem 14.05.2019 um 8.10 Uhr. 
 
 

 

 
 

Kindergartengottesdienst  
    … entfällt im Mai. 
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Drab

en-

der

hö-

he 

 

Kinderbibeltag    
In Drabenderhöhe im Gemeindehaus von 10.00 -        
12.00 Uhr für Kinder im Alter von  5 - 13 Jahren.  
Termin: Samstag,  25.05.2019 
 

 

Ev. Frauenkreis 
Im Gemeindehaus in Drabenderhöhe am Mittwoch, dem 08.05.2019, 
um 15.00 Uhr. Thema: Besuch der Mülldeponie 
Am 8. Mai 2019 machen wir unseren Jahresausflug : der Ev. Frau-
enkreises Drabenderhöhe zusammen mit dem Frauenkreis unserer 
Kooperationsgemeinde Marienberghausen . 
Wir fahren mit privaten Pkws zur Leppe Deponie Lindlar. Früher  eine 
reine Mülldeponie - heute das Entsorgungszentrum Leppe ;  das  zu 
den modernsten Entsorgungsstandorten Europas zählt: Metabolon.  
Wir treffen uns um 13.15 Uhr auf dem Parkplatz beim Gemeinde-
haus. Abfahrt ist um 13.30 Uhr. Um 14.00 Uhr beginnt der Vortrag 
und die Besichtigung. Anschließend ist Kaffeetrinken im Bistro. Die 
Kosten für Kaffee und Kuchen trägt jede selbst. Gegen 17.00 Uhr fah-
ren wir wieder nach Hause.   
Bitte melden Sie sich an bei Doris Schmidt: Tel. 7175116 oder Heidi 
Müller: Tel. 1547. 
 

Seniorentreff 
Wir treffen uns wöchentlich Dienstag jeweils um 15 Uhr im Gemeinde-
haus Drabenderhöhe. 
 

Altenheim 
Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat um 10.00 Uhr im 
Pavillon zum Singen von Liedern aller Gattungen: Volkslie-
der, Schlager, Lieder der Jahreszeiten. Alle Sangeslustigen, 
auch Nichtbewohner des Altenheims, sind dazu herzlich     

               eingeladen.  
 

 

 … zum Kirchencafé im Mai 

Wegen den Konfirmationen entfällt diesmal 

das Kirchencafé nach dem Gottesdienst in 

der Kirche in Drabenderhöhe. Am 2. und am 

16. Juni sehen wir uns dann aber wieder! 
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Creativ-Café 
Jeden zweiten Montag ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Hauptthema: Stricken und Häkeln.  
Termine: 13.05.2019 und 27.05.2019 

 
Ev. Kindergarten  
Jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr  treffen sich kleine Kinder 
im Alter von 1 - 3 Jahren mit ihren Müttern bzw. Vätern im Ev. Kinder-

garten in Drabenderhöhe zum Spielen. 
 

Kirchenchor 
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus  
 

Posaunenchor 
Jeden Montag  um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 

 
 

Besuchsdienst im Krankenhaus 

   Da uns leider nicht immer bekannt ist, wenn ein Gemein-
deglied sich im Krankenhaus aufhält und gerne den Be-
such des Pfarrers wünscht, bitten wir Sie, uns darüber                  

zu informieren. Sie erreichen das Pfarrbüro unter der 
                   Tel. Nr.: 22 88.  
 

 

Goldhochzeit?../..Diamanthochzeit? 
Leider sind uns die Daten von Jubiläumshochzeiten 
nicht bekannt. Daher bitten wir Sie, wenn Sie den Be-
such des Pfarrers an dem Jubiläumstag wünschen, 
dies im Gemeindebüro unter der Tel. Nr.: 22 88 anzu-
melden.  
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Kontakte Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe
Gemeindeamt       -      Ute Ohler, Cornelia Stranzenbach        

51674 Wiehl, Drabenderhöher Str. 4 (gegenüber der Kirche)

          02262 / 2288                               02262 /70 78 30

          drabenderhoehe@ekir.de

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

dienstags, donnerstags u. freitags

mittwochs

Bankverbindung: Volksbank Oberberg eG, IBAN DE90 3846 2135 0200 3110 19, BIC GENODED1WIL

Pfarrer 02262 / 3880

Gernot Ratajek-Greier gernot.ratajek-greier@ekir.de

Küster 0173 / 21 306 19

Hilmar Kranenberg hilmar.kranenberg@ekir.de

Ev. Kindergarten Drabenderhöhe 02262 / 25 61

Leiterin Sabine Schmidt sabine.schmidt.1@ekir.de

Gemeindehaus Drabenderhöhe 02262 / 39 69

Jugendbereich im Gemeindehaus 02262 / 69 91 70   facebook.com/EvJuDra

Diakonin Andrea Ruland 0174 / 59 636 03

Kirchenmusikerin Hanna Groß 02262 / 70 79 91

gross.hanna1@gmail.com

Diakoniestation Wiehl 02262/ 717 52 82

Büro Drabenderhöhe, Siebenbürger Platz 8 02262 / 999 82 99

mittwochs von 9:00 - 12:00 Uhr geöffnet (Eingang Jakob-Neuleben-Straße - Altenheim)

       9:00 - 12:00 Uhr

     15:00 - 17:00 Uhr

         www.evkidra.de

 


